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Es gelten die aktuellen Corona-Maßnahmen.  
Für die Teilnahme an einer Veranstaltung ist 
eine Anmeldung erforderlich: 

Kulturreferat der Stadt Feldkirch 
Corina Oakley B.A.
Tel.: 05522 / 304 -1271
E-Mail: corina.oakley@feldkirch.at

Online-Anmeldung
www.rheticus.com/veranstaltungen
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Vorwort

Werte Mitglieder und Freunde!

Trotz aller wiederholt widrigen Umstände und 
Ungewissheiten aufgrund von Corona haben wir 
ein Programm erstellt, das hoffentlich Ihr  
Interesse finden wird und doch auch durchgeführt 
werden kann! 
Wie meinte schon Friedrich Nietzsche: „Pläne 
machen und Vorsätze fassen bringt viel gute 
Empfindungen mit sich, und wer die Kraft hätte, 
sein ganzes Leben lang ein Pläne – Schmieder zu 
sein, wäre ein sehr glücklicher Mensch. Aber er 
wird sich gelegentlich von dieser Tätigkeit ausruhen 
müssen, dadurch, dass er einen Plan ausführt – 
und da kommen der Ärger und die Ernüchterung!“

Auch die Rheticus-Gesellschaft hat für 2022  
wieder Pläne geschmiedet und ein Programm 
erstellt, die hoffentlich Ihre Interessen treffen. 
Aber wie schon im vergangenen Vereinsjahr steht 
es in den Sternen, welche Pläne wir durchführen 
können und welche wir ändern müssen; wir sind 
sehr bemüht, Sie immer rechtzeitig wissen zu 
lassen, was wir Ihnen gerade anbieten können. 
Schon Publius Syrius hat gemeint, „dass der Plan, 
den man nicht ändern kann, ein schlechter Plan ist“.
Wir werden uns bemühen, mit Ihnen gemeinsam 
für Sie ein spannendes Jahr zu gestalten.

Wir danken Ihnen für Ihre Treue und Ihr Interesse 
und wir hoffen mit Ihnen auf ein starkes und das 
denken herausforderndes Jahr!

Mag. Albert Ruetz Hermann Amann
Obmann      Geschäftsführer
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Über die Rheticus-Gesellschaft

Im Jahr 1976 wurde die Rheticus-Gesellschaft 
gegründet. Der Verein nannte sich nach dem in 
Feldkirch geborenen Humanisten  Georg Joachim 
Rheticus. Dieser gehörte im 16. Jahrhundert als 
Mathematiker,  Astronom, Mediziner und 
Universitätsprofessor zu den bedeutendsten 
Gelehrten Europas. Rheticus war ein “Querdenker”, 
denn entgegen den dogmatischen Lehren der 
protestantischen und katholischen Kirche 
verbreitete er 1540 erstmals das revolutionäre 
heliozentrische Weltbild seines Freundes 
Kopernikus. Auch der Physiker Galilei stützte sich 
auf dieses Weltbild. Rheticus wurde dadurch zu 
einem Vorgänger der Aufklärung und der  
modernen europäischen Zivilisation. Er wirkte 
nicht nur im Osten Deutschlands, sondern viele 
Jahre im heutigen Polen, in Tschechien, der 
Slowakei und in der einst ungarischen  Stadt Kassa, 
wo er 1574 starb.

Ganz im Sinne dieses europäischen Gelehrten ist 
die Rheticus-Gesellschaft bemüht, ihre landes-
kundliche Tätigkeit in aufgeklärter  Toleranz, 
Offenheit und mit Vielseitigkeit zu führen. 
Als Folge davon erschienen bis 2021 bereits 85 
Bände in der "Schriftenreihe".
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Vereinsorganisation

§1 Name, Sitz und Tätigkeit
Der Verein führt den Namen „Rheticus-
Gesellschaft“. Er hat seinen Sitz in 6800 Feldkirch 
und erstreckt seine Tätigkeit auf das Land 
Vorarlberg mit besonderer Berücksichtigung des 
Vorarlberger Oberlandes.

§ 2 Zweck
Der Verein, dessen Tätigkeit parteiunabhängig und 
nicht auf Gewinn gerichtet ist, bezweckt die Pflege, 
Förderung und Erforschung der Kultur, insbesondere 
der Geistes-, Sozial- und Naturwissenschaften.

Vereinsvorstand
Obmann: Mag. Albert Ruetz
Stellvertreterin: Mag.a Simone Drechsel
Geschäftsführer: Hermann Amann
Natur und Umwelt: Dr. Richard Werner
Schriftführer: Mag. Christoph Volaucnik
Finanzreferent: Heinz Menke
Stellvertreter: Mag. Gerhard Steger

Weitere Vorstandsmitglieder
Univ.-Prof. Dr. MMag. Gerhard Wanner
Dr. Hans Gruber
Silvia Mayer
Dipl. Päd. Johannes Spies MSc BEd
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• Herausgabe der „Schriftenreihe“
• Ganzjähriges Veranstaltungsprogramm: 

Vorträge, Führungen, Exkursionen, Symposien, 
Buchpräsentationen, Seminare, etc.

• Unterstützung bei der Herausgabe landes-
kundlicher Schriften

• Beratung und Förderung im Sinne der 
Vereinsziele 

Natur und Umwelt
Laufende Betreuung folgender Biotope:
• Schulbiotop "Alte Rüttenen", 17.000 m2
• Trocken- und Feuchtbiotop Tisis, 1.000 m2

Weitere Informationen zum Verein: 
www.rheticus.com

Vereinsaktivitäten



5

Mitgliedschaft

Mit zahlreichen Publikationen und einem ganz-
jährigen Veranstaltungsprogramm ist die  
Rheticus-Gesellschaft Vorarlbergs erste Adresse, 
wenn es darum geht, sich über landeskundliche 
Themen zu informieren und auszutauschen.

Als Vereinsmitglied haben Sie die Möglichkeit,  
jährlich bis zu drei Bände der Schriftenreihe zu 
erhalten und an unseren Vorträgen, Führungen 
und Seminaren kostenlos teilzunehmen. Bei  
Exkursionen bekommen Mitglieder einen Rabatt 
auf die Teilnahmegebühren.
Mit dem Newsletter-Service erhalten unsere  
Mitglieder aktuelle Informationen rund um den 
Verein und die Veranstaltungen per e-mail  
zugeschickt. 

Als Mitglied der Rheticus-Gesellschaft gewähren 
Ihnen folgende Museen freien Eintritt: 
• vorarlberg museum in Bregenz
• Museum Rhein-Schauen in Lustenau
• Schattenburgmuseum in Feldkirch
• Bludenzer Stadtmuseum
• Montafoner Heimatmuseum in Schruns
• Montafoner Bergbaumuseum im Silbertal
• Montafoner Tourismusmuseum in Gaschurn
• Heimatmuseum Großes Walsertal in Sonntag
• Klostertal Museum in Dalaas

Mitgliedsbeitrag 
Regulär: € 25,- 
Studenten: € 10,- 

Anmeldeformular:
www.rheticus.com/Mitgliedschaft/Mitglied-werden
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Veranstaltungsübersicht

Donnerstag, 10. März 2022
18:00 Uhr, AK-Bibliothek Feldkirch
"Und am Mittag macht man Siesta". Klima-
wandelanpassung in Städten und Gemeinden
Vortrag von Mag. Simon Tschannett
......................................................... Seite 12

Donnerstag, 31. März 2022
19:00 Uhr, Pfarrsaal Altenstadt 
45. Jahreshauptversammlung & Präsentation 
des Bandes 86 "Türen zur Vergangenheit – 
Texte zur Geschichte der Region Feldkirch“
......................................................... Seite 13 

Samstag, 02. April 2022
08:00 Uhr, Domplatz Feldkirch
Mit Fürstabt Cölestin Gugger von Staudach 
von Feldkirch nach St. Gallen und 
Kennenlernen des Appenzellerlandes  
Tagesfahrt mit Dr. Karl Dörler
......................................................... Seite 14

Dienstag, 05. April 2022
14:30 Uhr, Bahnhof Feldkirch (vor Schalterhalle)
Historischer Spaziergang durch Levis
Führung mit Werner Gerold
......................................................... Seite 15

Dienstag, 12. April 2022
16:00 Uhr, Versuchshalle Rhesi bei FH Dornbirn
Der Rhein. Modellversuche und Wasserbau
Exkursion mit Dr. Richard Werner
......................................................... Seite 16

Donnerstag, 21. April 2022
19:30 Uhr, Pädagogische Hochschule Vorarlberg
(K)Ein Austrofaschismus. Studien zum 
Herrschaftssystem 1933 – 1938
Buchpräsentation mit Dr. Wolfgang Weber
......................................................... Seite 17
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Freitag, 22. April 2022
16:00 Uhr, Schattenburg Feldkirch
Der Osterfestkreis 
Kunstführung mit Mag. Albert Ruetz
......................................................... Seite 18

Donnerstag, 28. April 2022
19:00 Uhr, Ratssaal im Rathaus Feldkirch
Bartholomäus Bernhardi aus Schlins/Feldkirch 
Vortrag von Dr. Philipp Schöbi
......................................................... Seite 19

Samstag, 30. April 2022
09:00 Uhr, Busplatz Feldkirch (ggü. Katzenturm)
Dorfgeschichte(n) am Berg. Fraxern, 
Viktorsberg und Übersaxen. Drei Bergdörfer 
im Portrait
Halbtagesfahrt mit Alexandra Zittier-Summer
......................................................... Seite 20

Donnerstag, 05. Mai 2022
19:30 Uhr, Theater am Saumarkt Feldkirch
Von der Opferthese zur Mitverantwortung.
Erinnerungskultur in Vorarlberg nach 1945
Vortrag von Dipl. Päd. Johannes Spies MSc BEd
......................................................... Seite 21

Samstag, 07. Mai 2022
14:00 Uhr, Agrargemeinschaft Feldkirch
Wanderung zum "Montjussel" in Nenzing
Wanderung mit Thomas Gamon 
......................................................... Seite 22

Donnerstag, 12. Mai 2022
17:00 Uhr, Palais Liechtenstein Feldkirch
Der Fall Fidelis
Kuratorenführung mit Dr. Hans Gruber 
......................................................... Seite 23
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Freitag, 13. Mai 2022
19:00 Uhr, AK-Bibliothek Feldkirch
Vorarlberg & der verhinderte Beitritt zur 
Schweiz 1919
Buchpräsentation mit Dr. Wolfgang Weber
......................................................... Seite 24

Samstag, 14. Mai 2022
14:00 Uhr, St. Anna-Kapelle Schlins (ggü. Spar)
Auf historischen Pfaden durch Schlins 
Wanderung mit Dr. Dieter Petras
......................................................... Seite 25

Montag, 16. Mai 2022
14:30 Uhr, Kraftwerk Hochwuhr Feldkirch
Von der Felsenau zur Kapfschlucht. Feldkirch 
an der Ill 
Führung mit Werner Gerold
......................................................... Seite 26

Samstag, 21. Mai 2022
10:00 Uhr, Versuchshalle Rhesi bei FH Dornbirn
Der Rhein. Modellversuche und Wasserbau
Exkursion mit Dr. Richard Werner
......................................................... Seite 27

Samstag, 11. Juni 2022
13:30 Uhr, Busplatz Feldkirch (ggü. Katzenturm)
Das Barockbaumeistermuseum in Au 
Exkursion mit Museumsführung durch Bernadette 
Rüscher
......................................................... Seite 28

Donnerstag, 23. Juni 2022
18:00 Uhr, AK-Bibliothek Feldkirch
"Ich seh', ich seh' was du nicht siehst!". Das 
Universum aus der Sicht von Satelliten
Vortrag von PhD Stefanie Unterguggenberger
......................................................... Seite 29
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Freitag, 24. Juni 2022
17:00 Uhr, Johanniterkirche Feldkirch
Humanisten, Reformatoren und dann?  
160 Jahre Evangelische Geschichte in Vorarlberg
Führung mit Alexandra Zittier-Summer
......................................................... Seite 30

Samstag, 17. September 2022
07:30 Uhr, Busplatz Feldkirch (ggü. Katzenturm)
Von der Churer Altstadt zur barocken Pracht
Tagesfahrt mit Orlando Fetz
......................................................... Seite 31

Samstag, 24. September 2022
09:30 Uhr, Domplatz Feldkirch
Kreuz, Ikone, Mihrab. Glaubensreich(es) 
Feldkirch. 
Exkursion mit Alexandra Zittier-Summer
......................................................... Seite 32

Mittwoch, 28. September 2022
18:00 Uhr, AK-Bibliothek Feldkirch
Ein Wort zuviel – Hintergrund zur Sixtus-Affäre 
Vortrag von Dr. Jörg Staeheli
......................................................... Seite 33

Samstag, 01. Oktober 2022
08:30 Uhr, Busplatz Feldkirch (ggü. Katzenturm)
Burg, Barock und Bauernhöfe. Kulturelle 
Entdeckungen rund um die Waldburg/Kreis 
Ravensburg
Tagesfahrt mit Alexandra Zittier-Summer
......................................................... Seite 34

Dienstag, 04. Oktober 2022
14:30 Uhr, Parkplatz Café TRON (ggü. Kloster)
Auf der Suche nach der "Kirche im Felde". 
Kirche und Kloster in Altenstadt
Führung mit Werner Gerold
......................................................... Seite 35
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Freitag, 07. Oktober 2022
15:00 Uhr, Vorarlberger Landesbibliothek Bregenz
Von der Inkunabel zum E-Book
Führung mit Mag. Norbert Schnetzer
......................................................... Seite 36

Donnerstag, 20. Oktober 2022
18:30 Uhr, Fotografiemuseum Frastanz
Cartes de Visite. Andenkform im 
Visitenkartenformat
Lichtbildvortrag von Mag.a Simone Drechsel
......................................................... Seite 37

Freitag, 11. November 2022
14:00 Uhr, Busplatz Feldkirch (ggü. Katzenturm)
Unbekannte Nachbarschaft: Feldkirch und 
Altstätten – Zwei Kleinstädte im Rheintal
Exkursion mit Georg Fink
......................................................... Seite 38

Freitag, 06. Jänner 2023
13:00 Uhr, St. Josef Kirche Rankweil
Bildhauer Jakob Summer. Darstellungen des 
Weihnachtsgeschehens in Rheintaler Kirchen-
krippen
Exkursion mit fachkundiger Reiseleitung
......................................................... Seite 39
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Bernhardis Hochzeit mit Gertraude Pannier. 
Trauzeugen Martin Luther & Herzog von 
Sachsen (Symbolbild, 1522)
Die Darstellung entstammt der Titelseite der vor 
genau 500 Jahren (1522) auch noch auf Deutsch 
erschienenen Verteidigungsschrift „Apologia“  
Bernhardis an den Magdeburger Erzbischof. 
In Tat und Wahrheit waren bei Bernhardis Trauung 
aber weder Luther noch der Herzog von Sachsen 
zugegen. Luther befand sich damals auf der  
Wartburg in Schutzhaft, gratulierte seinem Freund 
jedoch von dort aus schriftlich für seine mutige Tat.

Geschichte aktuell
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Vortrag von Mag. Simon Tschannett

In Österreich macht sich die Klimakrise von Jahr zu 
Jahr stärker bemerkbar. Auch bei weitreichenden 
Klimaschutzmaßnahmen sind deren Auswirkungen 
bereits spürbar und unvermeidbar (APCC, 2014). 
Vor allem das gehäufte Auftreten von heißen Tagen 
und Hitzewellen stellt für die Bevölkerung nicht 
mehr nur eine reine Komfortfrage, sondern ein 
ernstzunehmendes Gesundheitsrisiko dar. Mehrere 
Klimaschutzmaßnahmen müssen ineinander grei-
fen. Die Folgen des Klimawandels können nur Hand 
in Hand mit den Maßnahmen geschwächt werden. 
Im Vortrag werden Stadtklimaanalysen vorgestellt 
und es wird ein Ausblick gegeben, wie anhand dieser 
Grundlage Klimawandelanpassung gelingen kann.  
Beispiele unter: www.klimakonkret.at

Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Anmeldung erforderlich

"Und zu Mittag macht man Siesta"
Klimawandelanpassung in Städten und 
Gemeinden

Donnerstag, 10. März 2022
18:00 Uhr, AK-Bibliothek Feldkirch
Dauer: ca. 1 Stunde
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45. Jahreshauptversammlung 
Ordentliche Versammlung der Rheticus- 
Gesellschaft mit Buchpräsentation

Donnerstag, 31. März 2022
19:00 Uhr, Pfarrsaal Altenstadt

Nach Erledigung der regulären Tagesordnungspunkte 
freuen wir uns, den neuen Band der Schriftenreihe 
„Türen zur Vergangenheit – Texte zur Geschichte der 
Region Feldkirch“, von Arnold Schimper vorstellen zu 
können. Es handelt sich dabei um den ersten von 
zwei geplanten Bänden. Prof. Schimper skizziert 
mögliche Ursachen der sog. Walserwanderungen, 
ihre Ansiedlungen im Rahmen und unter den Bedin-
gungen des europäischen Kolonistenrechts sowie 
dadurch bedingte Auswirkungen auf die Rechts-
stellung der ansässigen Bevölkerung. Der Autor 
beschreibt die Hintergründe und den Verlauf jener 
legendären Schlacht um Feldkirch am Karsamstag 
und Ostersonntag 1799.  Er schließt thematisch mit  
jenem Ereignis während des 2. Koalitionskrieges an, 
als der legendäre russische General Suworow mit 
20.000 russischen Soldaten am 12. Oktober 1799 
nach Feldkirch kam, und somit wurde in Folge 
„große Geschichte“ geschrieben. 

Anmeldung erforderlich
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Auf den Spuren der Barockbaumeister 
Fürstabt Cölestin Gugger von Staudach 
und P. Iso Walser in St. Gallen

Samstag, 02. April 2022
08:00 Uhr, Domplatz Feldkirch
Dauer: ca. 10 Stunden

Tagesfahrt mit Dr. Karl Dörler

Vor dem Feldkircher Geburtshaus von Cölestin 
Gugger von Staudach, einem der bedeutendsten 
Fürstäbte von St. Gallen, erhalten wir einen Ein-
blick in seine Familiengeschichte. Der Reisebus 
fährt dann wie der ehemalige Eilpostwagen von 
Feldkirch über den Ruppenpass nach St. Gallen. 
Eine Führung durch Stiftskirche und Stiftsbibliothek 
bringt uns auch den Abt und seinen ebenfalls aus 
Feldkirch stammenden Offizial P. Iso Walser näher. 
Dieser zeichnet mit verantwortlich für die unge-
wöhnliche Landkirche in Bernhardzell, die wir am 
Nachmittag besuchen. In der Mittagspause können 
Interessierte an einer kleinen Stadtführung teilneh-
men. Eine Fahrt durch das Appenzellerland und ein 
Spaziergang durch den Ort Appenzell schließen den 
Ausflug ab.

Beitrag: Mitglieder € 60,- / Regulär € 80,-

Anmeldung 
erforderlich

Stiftskirche und 
Klosterhof 
St. Gallen.
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Führung mit Werner Gerold

Der Bahnhof mit den Gleisanlagen und die Durch-
zugsstraße mit den Betriebsgebäuden machen 
Levis bedingt zu einem attraktiven Teil Feldkirchs. 
Doch da kann man sich leicht täuschen: Levis 
ist ein Stadtteil mit reicher Geschichte und un-
gewöhnlich vielen Kulturdenkmälern. Heben wir 
zusammen mit Stadt- und Kulturführer Werner  
Gerold die verborgenen bzw. bisher nicht beachteten
Schätze wie Siechenhaus, Magdalena-Kirche,  
Levner Bädle oder die Villen an der Reichsstraße.

Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Anmeldung erforderlich

Historischer Spaziergang durch 
Levis

Dienstag, 05. April 2022
14:30 Uhr, Bahnhof Feldkirch (vor Schalterhalle)
Dauer: ca. 1,5 Stunden
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Der Rhein
Modellversuche und Wasserbau

Dienstag, 12. April 2022
16:00 Uhr, Versuchshalle Rhesi (Hochschulstr. 3, 
Dornbirn)
Dauer: ca. 2 Stunden

Besichtigung und fachkundige Führung

Flüssig und fest sind im Rhein gemeinsam unter-
wegs. Die Modellversuche in einer großen Halle 
nahe der Fachhochschule umfassen den Massen-
strom von Wasser und Geschiebe. Dieses Gemenge 
wird für den Flussabschnitt von Oberriet bis Koblach 
im Maßstab 1:50 transportiert. Dann wird dem  
Thema Kiesbänke und Kolke (Tiefstellen) nach-
gegangen. Die Zuschauer erhalten an der engen 
Stelle mit einer Kurve die Übersicht über mehrere 
Auswertungen vom Mittelwasser bis zum Spitzen-
Hochwasser (300-jährig). Somit sind nach Studien-
ende auch die Ur-Ur-Ur-Enkel vor dem halbwilden 
Alpenrhein geschützt. Die Massen an Rheinkies 
fließen dennoch weiter in den Bodensee.  Aus dem 
Versuch können die Teilnehmer viele Kenntnisse  
zum Strom zwischen Oberriet und Koblach (im  
Rahmen der Rhesi) mitnehmen.

Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Anmeldung erforderlich
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Buchpräsentation mit Dr. Wolfgang Weber

Der neue Sammelband des Schweizer Historikers 
Carlo Moos greift die seit vielen Jahrzehnten in 
der österreichischen Geschichtswissenschaft heftig  
diskutierte Frage auf, wo denn das Regime Dollfuß/
Schuschnigg ideologiegeschichtlich zu verorten ist. 
Für die Linke war es ein Klerikalfaschismus, für die 
Mitte bestenfalls autoritär und vaterländisch, für die 
Rechte ein Imitationsfaschismus.
Dr Daniel Segesser und Dr. Wolfgang Weber zeichnen 
in ihrem Beitrag für diesen Sammelband am Beispiel 
der Vorarlberger Landesgeschichte und Otto Enders 
die Genese der historischen Entwicklung von der 
helvetischen Option 1918 zum Staatsstreich 1933 
nach. Über die Meilensteine dieser Entwicklung in 
Vorarlberg referieren sie an diesem Abend.

Beitrag: 
Mitglieder kostenlos / 
Regulär € 10,-

Anmeldung 
erforderlich

(K)Ein Austrofaschismus. Studien 
zum Herrschaftssystem 1933 – 1938
Vorarlberg an der Wegscheide von repu-
blikanischer und autoritärer Demokratie

Donnerstag, 21. April 2022
19:30 Uhr, Pädagogische Hochschule Feldkirch
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Der Osterfestkreis
Kunstführung in der Schattenburg

Freitag, 22. April 2022
16:00 Uhr, Schattenburg Feldkirch
Dauer: ca. 1 Stunde

Führung mit Obmann Mag. Albert Ruetz 

Neben den wunderbaren Räumen der Schattenburg 
selbst, die durch ihre reichhaltige Ausstattung 
einen Eindruck vom Leben in einer mittelalterlichen 
Burg veranschaulicht, besitzt der Heimatpflege- 
und Museumsverein Feldkirch eine überaus umfang-
reiche Sammlung an Kunstwerken aus dem Bereich 
der Malerei und bildenden Kunst. Dies nimmt der 
Verein zum Anlass, neben den klassischen Schatten- 
burgführungen ein zusätzliches Angebot mit 
Schwerpunkt „Kunst“ zu schaffen. 
Kern der Führungen sind Gemälde und Plastiken 
aus dem Sammlungsbestand der Schattenburg 
Feldkirch. Erste Schwerpunkte bilden Werke mit 
religiösem Bezug, im Besonderen der Osterfest-
kreis. Albert Ruetz wird die Geheimnisse rund um 
die ausgestellten Werke, ihre Künstler, deren Tech-
niken, den religiösen Bezug und die Entstehungs-
zeit lüften.

Beitrag: Mitglieder 
kostenlos / 
Regulär € 10,-

Anmeldung 
erforderlich

Johann Georg Clessin: 
Auferstandener vor dem 
Grabe mit den drei 
Frauen (Ausschnitt). 
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Vortrag von Dr. Philipp Schöbi

Am 24. August des vergangenen Jahres 2021 
jährte sich die erste öffentliche Vermählung eines 
Priesters in der Reformationszeit zum 500. Mal.  
Dieser besondere Bräutigam war der aus Schlins 
bei Feldkirch stammende Bartholomäus Bernhardi 
(1487-1551), ein enger Freund und Wegbegleiter 
Martin Luthers und Philipp Melanchthons, dem die 
beiden für seine beherzte und mutige Tat Respekt 
und Bewunderung zollten. Der Tag seiner öffentli-
chen Vermählung wird in der evangelischen Kirche 
traditionellerweise als „Diem liberationis Pastorum“ 
gefeiert, als „Erlösungstag der Prediger“. Bernhardi 
gilt als der Begründer eines evangelischen Pfarrhau-
ses.
Der reich bebilderte Vortrag folgt den Spuren des 
auch in bedeutenden Kunstwerken seiner Zeit  
verewigten Vorarlbergers, der nicht nur mit seiner 
epochalen Heirat Kirchengeschichte schrieb. 

Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Anmeldung erforderlich

Barthomoläus Bernhardi aus 
Schlins/Feldkirch
Erster öffentlich verheirateter Priester & 
Begründer des evangelischen Pfarrhauses

Donnerstag, 28. April 2022
19:00 Uhr, Ratssaal im Rathaus Feldkirch
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Dorfgeschichte(n) am Berg
Fraxern, Viktorsberg, Übersaxen – 
Drei Bergdörfer im Porträt

Samstag, 30. April 2022
09:00 Uhr, Busplatz Feldkirch (ggü. Katzenturm)
Dauer: ca. 7 Stunden

Halbtagesfahrt mit Alexandra Zittier-Summer 

Fraxern ist landauf, landab als das „Kriasi”-Dorf 
bekannt, aber wer weiß schon, dass die knapp 400 
Seelen zählende Gemeinde in der NS-Zeit als 
„Musterdorf“ auserkoren war. Weithin sichtbar 
thront das Kloster Viktorsberg an markantem Ort 
und Übersaxens sonnige Lage hat sogar im  
Gemeindewappen Berücksichtigung gefunden. Aber 
was verbindet man sonst noch mit den kleinen  
Dörfern, die schon vor Jahrhunderten in damals 
noch weltabgeschiedenen Hangregionen entstanden 
sind? 
Auf gemütlichen Spaziergängen sollen die Dorf-
geschichte(n) erkundet und kulturelle Entdeckungen 
gemacht werden; dabei würdigen wir die sprich-
wörtliche Kirche im Dorf und genießen (hoffentlich) 
Kirschblüten und himmlische Aussichten.

Beitrag: Mitglieder € 45,- / Regulär € 60,-

Anmeldung 
erforderlich
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Von der Opferthese zur Mitverant-
wortung
Erinnerungskultur in Vorarlberg nach 
1945

Donnerstag, 05. Mai 2022
19:30 Uhr, Theater am Saumarkt Feldkirch

Vortrag und Gespräch mit Johannes Spies MSc

Geschichte hinterlässt Spuren. Denkmäler, Gedächt-
nisse und ihre Gestaltung sind immer wieder Anlass 
zu Diskussionen. Sie sagen nicht nur über die Zeit 
etwas aus, an die sie erinnern sollen, sondern auch 
über jene, in der sie für Gespräche sorgen.
Nach 1945 war die Erinnerungskultur in Vorarlberg 
in Bezug auf den Nationalsozialismus für Jahrzehnte 
von lückenhaften und teils stark verharmlosenden 
Darstellungen geprägt. Dies verdeutlichen unter 
anderem die zahlreichen Kriegerdenkmäler für die 
Gefallenen und Vermissten des Ersten bzw. Zweiten 
Weltkrieges, die von den für das „Vaterland“  
gefallenen „Helden“ berichten. Erst ab den 1980er  
Jahren ereignete sich ein tiefgehender Umbruch, 
der mit Denkmälern für die Opfer des National-
sozialismus eine alternative Erinnerungskultur zum 
Vorschein brachte. Auch in der Gegenwart sorgen 
Erinnerungsprojekte für gesellschaftliche Diskus-
sionen. Der Vortrag zeigt die wesentlichen Entwick-
lungs- und Konfliktlinien bis hin zur Gegenwart auf. 

Eine Kooperation der 
Rheticus-Gesellschaft, 
_erinnern.at_ und dem 
Theater am Saumarkt.

Teilnahme kostenlos

Anmeldung  
erforderlich

Erinnerungstafeln für die 
Opfer des NS-Regimes an 
der Bregenzer Seekapelle.
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Wanderung mit Gemeindearchivar Thomas Gamon

Wir wandern durch Wiesen und an alten Heubargen
vorbei hinauf zum „Montjussel“ in 750 Meter See-
höhe. Der Landwirt Paul Drexel, der diesen „Berg“ 
noch bewirtschaftet und der Gemeindearchivar 
Thomas Gamon werden dabei von der ehemals  
hohen Bedeutung dieser Magerwiesen für die  
Landwirtschaft in Nenzing erzählen.

Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Gutes Schuhwerk und Anmeldung sind 
erforderlich

Wanderung zum "Montjussel"
Magerwiesen und alte Heubargen in 
Nenzing

Samstag, 07. Mai 2022
14:00 Uhr, Agrargemeinschaft Nenzing
Dauer: ca. 3 Stunden
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Der Fall Fidelis
Neue Ausstellung im Palais Liechtenstein 

Donnerstag, 12. Mai 2022
17:00 Uhr, Palais Liechtenstein Feldkirch
Dauer: ca. 1,5 Stunden

Kuratorenführung mit Dr. Hans Gruber

In den blutigen Wirren der Rekatholisierung zu 
Beginn des 30-jährigen Krieges wird ein Kapuziner-
mönch in Seewis erschlagen. Wer ist das Opfer und 
was hat ihn in den graubündischen Prättigau  
verschlagen? Wer sind die Täter und was hat sie zu 
ihrer grausigen Tat getrieben? Kann man die 
Geschichte überhaupt nur vor dem Hintergrund der 
verwickelten europäischen Machtpolitik verstehen? 
Und warum wird der erschlagene Kapuziner künftig 
als Heiliger verehrt?
Eine Ausstellung im Palais Liechtenstein erzählt die 
Geschichte des heiligen Fidelis von Sigmaringen, 
versucht dem Phänomen der Sakralität auf den 
Grund zu gehen und verweist auf gefährliche  
Polarisierungen. Stadtbibliothekar und Kurator  
Dr. Hans Gruber führt durch die Ausstellung.

Beitrag: Mitglieder kostenlos / 
Regulär € 10,- zzgl. Eintritt in die Ausstellung

Anmeldung erforderlich
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Vorarlberg und der verhinderte 
Beitritt zur Schweiz 1919
Band 15 der Aktenedition "Diplomatische 
Dokumente der Schweiz"

Freitag, 13. Mai 2022
19:00 Uhr, AK-Bibliothek Feldkirch

Buchpräsentation mit Dr. Wolfgang Weber

Im Mai 2019 jährte sich zum 100. Mal die Volks- 
abstimmung über die Aufnahme von Verhandlungen 
Vorarlbergs mit der Schweiz über einen möglichen 
Beitritt des Landes zur Helvetischen Konföderation.  
Aus diesem Anlass wurde im Sommersemester 
2019 an der Universität Bern ein Forschungs- 
seminar abgehalten, in dem Studierende neue 
Quellen aus internationalen Archiven in Bern und 
London, aber auch aus Wien und Vorarlberg recher-
chierten.
Diese Quellen erschienen 2020 als Band 15 der  
digitalen und physischen Aktenedition „Diplomatische 
Dokumente der Schweiz“: www.dodis.ch/de/quaderni. 
Sie ermöglichen neue Einsichten in die tatsächlichen 
Vorgänge rund um die Volksabstimmung. 

Beitrag: 
Mitglieder kostenlos / 
Regulär € 10,-

Anmeldung 
erforderlich
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Auf historischen Pfaden durch 
Schlins

Samstag, 14. Mai 2022
14:00 Uhr, St. Anna Kapelle Schlins (ggü. Spar)
Dauer: ca. 1,5 Stunden

Wanderung mit Dr. Dieter Petras

Schlins liegt inmitten einer alten Kulturlandschaft 
auf der Sonnenseite des Walgaus. Als sichtbares 
Wahrzeichen erhebt sich die Burgruine Jagdberg 
über der erstmals um 820 erwähnten Gemeinde. 
Archivar Dr. Dieter Petras führt durch den Geburtsort 
des bedeutenden Theologen und ersten öffentlich 
verheirateten Katholischen Priester der Reformations-
zeit, welcher folgedessen als Begründer des evan-
gelischen Pfarrhauses gilt, Bartholomäus Bernhardi. 
Nicht weit von dessen Geburtshaus steht die  
St.-Anna-Kapelle, deren Kunstschätze zu den 
bedeutendsten des Landes zählen. Von ihr aus-
gehend lässt sich die Geschichte von Schlins  
ebenso erzählen wie die der Region.

Findet bei jeder Witterung statt. 
Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Anmeldung erforderlich
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Führung mit Werner Gerold

Neben der verkehrsgünstigen Lage war das Wasser 
der Ill ein wesentlicher Grund, warum sich Graf 
Hugo I. von Montfort um 1200 dazu entschloss,  
seine neue Stadt Feldkirch gerade hier zu gründen.
Von der Felsenau mit den alten Gewerbe- und 
Industriebauten begeben wir uns vorbei an den 
Resten der Stella Matutina, den beeindruckenden 
Jugendstil-Gebäuden von Landesgericht und  
Finanzlandesdirektion nach Heiligkreuz mit seinen 
romantischen Gassen und der geschichtsträchtigen 
Kapelle. Abschließend werfen wir einen Blick in die 
Kapfschlucht, in der in Zukunft kein Stein auf dem 
anderen bleiben wird, wenn Maßnahmen für den 
Hochwasserschutz getroffen werden.

Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Anmeldung erforderlich

Von der Felsenau zur Kapfschlucht
Feldkirch an der Ill

Montag, 16. Mai 2022
14:30 Uhr, Kraftwerk Hochwuhr Feldkirch
Dauer: ca. 1,5 Stunden
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Der Rhein
Modellversuche und Wasserbau

Samstag, 21. Mai 2022
10:00 Uhr, Versuchshalle Rhesi (Hochschulstr. 3, 
Dornbirn)
Dauer: ca. 2 Stunden

Besichtigung und fachkundige Führung

Flüssig und fest sind im Rhein gemeinsam unter-
wegs. Die Modellversuche in einer großen Halle 
nahe der Fachhochschule umfassen den Massen-
strom von Wasser und Geschiebe. Dieses Gemenge 
wird für den Flussabschnitt von Oberriet bis Koblach 
im Maßstab 1:50 transportiert. Dann wird dem  
Thema Kiesbänke und Kolke (Tiefstellen) nach-
gegangen. Die Zuschauer erhalten an der engen 
Stelle mit einer Kurve die Übersicht über mehreren  
Auswertungen vom Mittelwasser bis zum Spitzen-
Hochwasser (300-jährig). Somit sind nach Studien-
ende auch die Ur-Ur-Ur-Enkel vor dem halbwilden 
Alpenrhein geschützt. Die Massen an Rheinkies  
fließen dennoch weiter in den Bodensee. Aus dem 
Versuch können die Teilnehmer viele Kenntnisse 
zum Strom zwischen Oberriet und Koblach (im Rahmen 
der Rhesi) mitnehmen.

Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Anmeldung erforderlich
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Das Barockbaumeistermuseum in Au
Ausflug in Vorarlbergs neuestes Museum

Samstag, 11. Juni 2022
13:30 Uhr, Busplatz Feldkirch (ggü. Katzenturm)
Dauer: ca. 3 Stunden

Exkursion nach Au mit Museumsführung durch 
Bernadette Rüscher

Seit Herbst 2021 ist Vorarlberg um ein weiteres 
beachtliches Museum reicher: das Bregenzerwälder 
Barockbaumeistermuseum in Au. 
In einem vorbildlich renovierten alten Haus wird im 
Erdgeschoss an die Tradition der Bregenzerwälder 
Barockbaumeister erinnert. In Vitrinen finden sich 
Erinnerungsstücke, Dokumente, historische Werk-
zeuge, Baupläne, Bilder, Porträts; ja sogar die 
Zunfttruhe der bis heute existierenden Auer Zunft 
ist ausgestellt. Bei einer Führung durch das Museum 
werden uns das Leben und Wirken der Baumeister 
und Handwerker wie auch das Alltagsleben im  
Hinteren Bregenzerwald vorgestellt.

Beitrag: Mitglieder € 30,- / Regulär € 45,-

Anmeldung erforderlich
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Vortrag von PhD Stefanie Unterguggenberger

Teleskope ermöglichen es uns, Details auf der  
Sonne, den Planeten, unserer Milchstraße und  
anderen Galaxien zu beobachten. Allerdings bleibt 
uns, Gott sei Dank, auf der Erde vieles verborgen, 
was das Universum an Geheimnissen für uns  
bereithält. Erst durch die Verwendung von fern- 
gesteuerten Teleskopen auf Satelliten wurde für 
uns ein gänzlich neues Bild von vielen bekannten 
astronomischen Objekten sichtbar. 
In diesem Vortrag möchte ich zeigen, warum wir 
von der Erde aus nicht alles sehen können, und 
wie Satelliten die Wissenschaft gerade in der  
Astronomie bereichern.

Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Anmeldung erforderlich

"Ich seh', ich seh', was Du nicht 
siehst!" 
Das Universum aus der Sicht von Satelliten

Donnerstag, 23. Juni 2022
18:00 Uhr, AK-Bibliothek Feldkirch
Dauer: ca. 1 Stunde
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Führung mit Alexanda Zittier-Summer

Vor dem Hintergrund der Feldkircher Reformatoren 
um Bartholomäus Bernhardi sowie der jahrhunderte-
langen massiven Unterdrückung der „neuen“ Lehre 
kam es erst Ende 1861 im Zuge der Industrialisie-
rung zur Gründung einer evangelischen Gemeinde 
in Vorarlberg.
Die Themenführung beleuchtet deren spannende 
Geschichte und den langen Weg zur Anerkennung 
der Protestanten oder Reformierten in Feldkirch 
und dem Oberland: Trotz des Widerstandes der 
Bevölkerung, der sogar bis hin zum Kaiser reichte,  
wurden nämlich 1864 in der Wichnergasse ein  
eigener Friedhof, die kleine Kirche und das Küster-
haus errichtet. Aber
es dauerte noch
Jahrzehnte bis zur 
selbständigen 
Pfarrgemeinde.

Beitrag: 
Mitglieder kostenlos 
/ Regulär € 10,-

Anmeldung 
erforderlich

Humanisten, Reformatoren und dann?
160 Jahre Evangelische Geschichte in 
Vorarlberg

Freitag, 24. Juni 2022
17:00 Uhr, Johanniterkirche Feldkirch

Das Grabmal von John 
Sholto Douglas auf dem 
1864 errichteten evangeli-
schen Friedhof in Feldkirch.
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Von der Churer Altstadt zur 
barocken Pracht

Samstag, 17. September 2022
07:30 Uhr, Busplatz Feldkirch (ggü. Katzenturm)
Dauer: ca. 11 Stunden

Tagesfahrt mit Orlando Fetz 

Mit dem Bus geht es gemeinsam nach Chur zum 
Bischöflichen Sitz. Dort soll, wenn möglich, die Ka-
thedrale besichtigt werden. Auf dem Weg durch 
die Churer Altstadt zum Bahnhof, begegnen wir 
geschichtsträchtigen Stätten, die Orlando Fetz  
erläutert. Das Bärenloch steht ebenso auf dem  
Programm wie das Geburtshaus von Angelika  
Kauffmann, sowie jener Platz, wo vormals das  
Gasthaus »Staubiges Hüttli» stand, das 1639 zum 
Schauplatz des wohl bekanntesten Mordes in der 
Bündner Geschichte war. Im Anschluss folgt die  
imposante Fahrt mit der Rhätischen Bahn von Chur 
nach Disentis. Nach einer gemeinsamen Mittags-
pause geht es frisch gestärkt mit der Führung durch 
die älteste Benediktinerabtei der Schweiz weiter, 
die sich heute im baulichen Zustand des späten 17. 
Jahrhunderts präsentiert. Nach einer Kaffeepause 
folgt die Rückfahrt mit dem Reisebus.

Beitrag: Mitglieder € 55,- / Regulär € 70,-

Anmeldung erforderlich
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Kreuz, Ikone, Mihrab
Glaubensreich(es) Feldkirch – Auf dem 
Weg zu Orten des Gebets

Samstag, 24. September 2022
09:30 Uhr, Domplatz Feldkirch
Dauer: ca. 4 Stunden

Exkursion mit Alexandra Zittier-Summer 

Orthodoxe Christen feiern in der Frauenkirche am 
Churer Tor; die muslimische Gemeinde kommt in 
der Fatih-Moschee in der Amberggasse zusammen 
und die evangelischen Gläubigen treffen sich in der 
1965 eingeweihten Pauluskirche. Ganz in der Nähe 
befindet sich das Kapuzinerkloster und auf der 
Letze haben die Buddhisten ihre Heimstatt.
In Feldkirch werden Ökumene und interreligiöser 
Dialog gelebt! Frei nach dem Bibelwort „Im Haus 
meines Vaters gibt es viele Wohnungen“, schafft 
diese Themenführung neue Zugänge zu den 
Gebetsräumen verschiedener Glaubensrichtungen 
und Konfessionen.

Beitrag: Mitglieder 
kostenlos / Regulär 
€ 10,-
Busticket von 
Feldkirch Busplatz 
nach Feldkirch 
Amberg muss selbst 
vorab erworben 
werden. 

Anmeldung 
erforderlich

Serbisch-orthodoxe Kirche 
(ehemal Kath.Frauenkirche) 
in Feldkirch.
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Ein Wort zuviel – Hintergrund zur 
Sixtus-Affäre

Mittwoch, 28. September 2022
18:00 Uhr, AK-Bibliothek Feldkirch
Dauer: ca. 1 Stunde mit anschließender  
Diskussion

Vortrag von Dr. Jörg Staeheli

Es war im vierten Jahr des «Großen Kriegs», als 
sich im Februar 1918 der k.u.k Diplomat Nikolaus 
Graf Revertera von Salandra und der französische 
Emissär zu erneuten Sondierungsgesprächen über 
Friedensverhandlungen trafen. Zwei Monate später 
bezog sich der k.u.k. Minister des Äußern Ottokar 
Graf Czernin in einer Rede auf die Gespräche und 
provozierte mit einer Behauptung einen Presse-
krieg. Verhängnisvolle Enthüllungen lösten jenes 
staatspolitische Erdbeben aus, das als «Sixtus-
Affäre» bekannt wurde. Mit dem im Laufe der  
Enthüllungen veröffentlichten Brief, den Kaiser Karl 
ein Jahr zuvor dem sich um eine Friedensvermittlung 
bemühenden Sixtus von Bourbon-Parma überließ, 
kam die Affäre zu ihrem Namen. 
Der Stella Matutina Schüler Sixtus und eine span-
nende Episode um den nach ihm benannten Brief 
stellen im Vortrag 
den Bezug zu 
Feldkirch her.

Beitrag: Mitglieder 
kostenlos / 
Regulär € 10,-

Anmeldung  
erforderlich

Österreichische 
Morgenzeitung und 
Handelsblatt, Titelblatt 
vom 3. April 1918 
(Ausschnitt).
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Tagesfahrt mit Alexandra Zittier-Summer

Die Waldburg ist eine der geschichtsträchtigsten 
Burgen Deutschlands. Im fünfgeschossigen Wohn-
turm besuchen wir das Burgmuseum mit seinem 
besonders schön getäfelten Rittersaal. 
Nachmittags geht es weiter nach Wolfegg. Schon 
von weitem ist das gleichnamige Renaissance-
Schloss (nur Außenbesichtigung) zu sehen. Dafür 
entschädigt ein Besuch der Pfarrkirche St. Katharina,  
eine der prächtigsten Barockkirchen Oberschwabens.  
Der repräsentative Sakralbau des einstigen Wolfegger
Chorherrenstifts wurde nach dem Vorarlberger 
Münsterschema errichtet. 
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg, das Leben, Arbeiten und Wohnen über 
rund 300 Jahre repräsentiert, bildet den Abschluss. 
Die 19 historischen Wohn- und Wirtschaftsgebäude 
sind in eine sorgsam gepflegte, 15 ha große  
Kulturlandschaft eingebettet und laden zum indivi-
duellen Spaziergang ein.

Beitrag: 
Mitglieder € 50,- / 
Regulär € 70,-

Anmeldung 
erforderlich

Burg, Barock und Bauernhöfe
Kulturelle Entdeckungen rund um die 
Waldburg/Kreis Ravensburg

Samstag, 01. Oktober 2022
08:30 Uhr, Busplatz Feldkirch (ggü. Katzenturm)
Dauer: ca. 10 Stunden

Bäuerliche Kultur wird in  
Wolfegg lebendig gehalten.
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Auf der Suche nach der "Kirche im 
Felde"
Kirche und Kloster in Altenstadt

Dienstag, 04. Oktober 2022
14:30 Uhr, Parkplatz Café TRON (ggü. Kloster)
Dauer: ca. 1,5 Stunden

Führung mit Werner Gerold

Dominiert wird das Ortsbild von Altenstadt von dem 
beeindruckenden Ensemble, das die Pfarrkirche 
und das Dominikanerinnen-Kloster bilden. Da lohnt 
es sich auf jeden Fall, einen Blick hinter die Mauern 
zu werfen, um bisher wenig Bekanntes zu entdecken. 
Wir erkunden etwa die geheimnisvollen Glasfenster 
der Pfarrkirche oder die stimmige Barockkirche des 
Klosters. Und vielleicht gelingt es, die noch offene 
Frage zu klären, wo sich die 842 erstmals erwähnte 
„Kirche im Felde“ befunden haben könnte – es gibt 
einen zielführenden Hinweis.

Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Anmeldung erforderlich

Dominikanerinnenkloster in Feldkirch-Altenstadt.



36

Von der Inkunabel zum E-Book
Das Alte mit dem Neuen verbinden

Freitag, 07. Oktober 2022
15:00 Uhr, Vorarlberger Landesbibliothek Bregenz
Dauer: ca. 1 Stunde

Führung mit Mag. Norbert Schnetzer

1977 befand sich die neugegründete Landesbiblio-
thek noch in den Räumlichkeiten des Landesarchivs, 
doch der ständige Zuwachs an Büchern verhinderte 
schon bald einen zweckmäßigen Betrieb und so  
wurden die Räumlichkeiten des ehemaligen  
Benediktinerstiftes St. Gallus entsprechend adaptiert 
und 1986 feierlich eröffnet. 
2021 musste die Bibliothek wieder ihr Aussehen  
ändern, um den heutigen Anforderungen und  
Ansprüchen der Benutzenden gerecht zu werden. 
Mag. Norbert Schnetzer wird Sie auf eine kleine 
Zeitreise mitnehmen. Von dem umgebauten und 
modernisierten Eingangsbereich der Landesbibliothek 
mit seinen elektronischen Medien geht es zurück zu 
den Anfängen des Buchdruckes. 

Beitrag: Mitglieder kostenlos / Regulär € 10,-

Anmeldung erforderlich

Dr. Kurt Waldheim und Dr. Eberhard Tiefenthaler in der Stifts- 
bibliothek. 1986. Foto von Helmut Klapper.
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Cartes de Visite
Andenkenform im Visitenkartenformat

Donnerstag, 20. Oktober 2022
18:30 Uhr, Fotografiemuseum Frastanz
Dauer: ca. 45 Min.

Lichtbildvortrag von Mag.a Simone Drechsel

Die Cartes de Visites, jene auf Karton fixierte  
Porträtaufnahmen im Format 6x9 cm, finden 
sich in vielen alten Fotoalben, denn auf Grund  
ihres kleinen Formates und der rationellen Her- 
stellung entwickelten sie sich zu einem großen Erfolg 
und waren der erste fotografische Massenartikel.  
Verschenkt wurden sie meistens an Familien- 
angehörige, nahe Verwandte, aber auch an Freunde 
und Angebetete. Besondere Sammelobjekte waren 
die Abbildungen von Persönlichkeiten aus Politik 
und Gesellschaft. Außer den abgebildeten Personen  
geben die Andenkenfotos auch einen Einblick 
über die damalige Mode, Frisuren und Traditionen.  
Begeben Sie sich mit der „Carte de Visite  
Sammlung“ der Vorarlberger Landesbibliothek auf 
eine Reise in die Geschichte der Fotografie.

In Kooperation mit dem
Fotografiemuseum 
Frastanz.

Beitrag: Mitglieder 
kostenlos / 
Regulär € 10,-

Anmeldung 
erforderlich

Bildnis einer unbekannten Frau 
mit Kind, Ende 19. Jhdt. 
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Exkursion mit Georg Fink

Ein kostbare, oft unbekannte „Kleinigkeit“ in  
unserer Nachbarschaft: das Städtchen Altstätten. 
Was verbindet Feldkirch und diese Kleinstadt im 
Kanton St. Gallen? Mehr als man meinen möchte! 
Ein Spaziergang durch Altstätten bringt uns diesen 
„Marktflecken“ näher, von der Jungsteinzeit über 
das Mittelalter bis in die Neuzeit, wir lernen dabei 
auch die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt 
kennen: die Pfarrkirche St. Nikolaus, das Untertor, 
das Museum Prestegg, die Häuser zum Raben, zum 
Schwert, zum Engel, zur Biene etc.

Beitrag: Mitglieder € 30,- / Regulär € 45,-

Anmeldung erforderlich

"Unbekannte" Nachbarschaft
Feldkirch und Altstätten – zwei Kleinstädte 
im Rheintal

Freitag, 11. November 2022
14:00 Uhr, Busplatz Feldkirch (ggü. Katzenturm)
Dauer: ca. 4 Stunden

Historisches Luftbild von Altstätten aus 100 m Höhe nach 
Westen, 1922, Foto von Walter Mittelholzer.
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Bildhauer Jakob Summer
Seine Darstellungen des Weihnachts-
geschehens in Rheintaler Kirchenkrippen

Freitag, 06. Jänner 2023
13:00 Uhr, St. Josef Kirche Rankweil
Dauer: ca. 5 Stunden

Exkursion mit fachkundiger Reiseleitung durch 
Mag.a Maria Jansa, Keramikkünstlerin und 
Mag.a Reinelde Summer, Bildhauerin

Das Kunstschaffen des akademischen Bildhauers 
Jakob Summer in Holz steht im Zentrum dieser 
„Krippenfahrt“, welche schwerpunktmäßig Weih-
nachtskrippen und Krippenkompositionen dieses 
Künstlers im Schweizer Rheintal zum Ziel hat. Wir 
besuchen Kirchenkrippen in Rüthi, Lüchingen, 
Balgach, Tübach und auf der Rückfahrt, falls genü-
gend Zeit bleibt, in der Klosterkirche Mehrerau, in 
Koblach, Fraxern, Sulz und Rankweil (St. Josef). 
Zum Besuch einiger dieser Kirchen (z.B. in Rüthi) 
sind steile Fußwege zu bewältigen.

Beitrag: Mitglieder € 25,- / Regulär € 32,-

Anmeldung erforderlich

Familienkrippe von Jakob Summer, Privatbesitz.
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85) Rheticus-Gesellschaft (Hrsg.):
 Aspekte zur Kunstgeschichte Vorarlbergs. 2021
84)   Stadt Feldkirch/Albert Ruetz (Hrsg.):
 Annaverehrung. Der Anna Altar von Wolf Huber.   
 2021
83) Agrargemeinschaft Altenstadt und     
 Rheticus-Gesellschaft:
 3000 Jahre Altenstadt. 2020
82) Severin Holzknecht/Gerhard Wanner (Hrsg.):
 Verhasst-Verfolgt-Vernichtet. Die Roma und   
 Sinti im Bodenseeraum im 20. Jh. 2020
81)  Christoph Volaucnik (Hrsg.):
 Die Spinnerei Gisingen. 2020
80)  Gerhard Wanner (Hrsg.): 
 Vorarlberg und Europa. 2019
79)  Richard Werner (Hrsg.): 
 Wasserversorgung Sulz. 2019
78)  Rheticus-Gesellschaft und Vorarlberger 
 Wirtschaftsarchiv (Hrsg.): 
 Unternehmen-Archivieren-Erforschen. 2019 
77)  Gerhard Wanner: 
 Vorarlberg wohin? November/Dezember 1918. 2018
76) Ruth Gstach: 
 Laurentius von Schnüffis - Philotheus. 2018
75) Monika Kühne: 
 wohlgeordnet aufgestapelt - Privatbibliotheken     
 im 19. Jahrhundert. 2018
74) Albert Ruetz: 
 Von Kirchen und Kapellen in Feldkirch. 2018
73)  Rheticus-Gesellschaft (Hrsg.): 
 Russische Revolutionen 1917, Presseanalysen   
 aus Vorarlberg und internationale Aspekte. 2017
72) Richard Werner (Hrsg.): 
 Natur und Umwelt. 2017
71) Gerhard Wanner: 
 40 Jahre Rheticus-Gesellschaft. 2017
70) Albert Summer: 
 Musterdorf Fraxern. 2016

Bisher erschienene Bände 
der Schriftenreihe
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69) Gerhard Wanner: 
 Bergdorf Gurtis. Natur und Menschen. 2016
68)  Rheticus-Gesellschaft und Internationale  
 Mund Art Literatur Werkstatt (Hrsg.): 
 Ordnung - Unordnung, Alles in Ordnung?. 2015
67)  Johannes Spies (Hrsg.): 
 Verschiedene Beiträge. 2015
66)  Thomas Welte: 
 Im Westen nichts Neues? Vorarlberger Landtags-
  wahlkämpfe in der Zwischenkriegszeit. 2015
65)  Richard Werner (Hrsg.): 
 Natur und Umwelt. 2015
64) Gerhard Wanner:
 "Vorarlberg" kontra "Karl Renner" Die Fußach- 
 Affäre um ein Bodenseeschiff 1964/1965. 2015
63)  Michael Fliri/Albert Fischer (Hrsg.):
 „in capitulo nostro drusiano“. Aspekte kirchlicher  
 Beziehungen zwischen dem Bistum Chur und 
 Vorarlberg. 2014
62)  Rheticus-Gesellschaft/Kurt Tschegg (Hrsg.):
 Für Gott, Kaiser und Vaterland. Vorarlberg   
 1914-1918. 2014
61)  Rheticus-Gesellschaft (Hrsg.):
 Straßennamen von Feldkirch. Von Rainer Lins,  
 red. überarbeitet von Susanne Drechsel. 2014
60)  Richard Werner (Hrsg.):
 Natur und Umwelt, Schriftenreihe mit diversen  
 Autoren. 2013
59)  Gerhard Wanner/Intern. Bludescher  
 Mund Art Literatur Werkstatt (Hrsg.):
 Licht und Schatten, Vierte Intern. Bludescher  
 Mund Art Literatur Werkstatt, Schriftenreihe mit  
 div. Autoren. 2013
58)  Gerhard Wanner (Hrsg.):
 Önschas Hematbuach - Das Laternsertal. 2013
57)  Gerhard Wanner/Johannes Spies:
 Kindheit, Jugend und Familie in Vorarlberg. 
 1861-1938. 2012
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56)  Manfred A. Getzner (Hrsg.):
 Sammeln-Bewahren-Erforschen-Vermitteln. 100  Jahre  
 Heimatpflege- und Museumsverein Feldkirch. 2012
55)  Gerhard Wanner (Hrsg.):
 Diverse Beiträge verschiedener Autoren. 2012
54)  Karlheinz Albrecht (Hrsg.):
 Historische Ansichten der Stadt Feldkirch. 2011
53)  Rheticus-Gesellschaft und Internationale  
 Mund Art Literatur Werkstatt (Hrsg.):
 Fenster zum Nachbarn. Dritte Internationale 
 Bludescher Mund Art Literatur Werkstatt vom 
 9.-11. Oktober 2011. 2011
52)  Thomas Welte (Hrsg.):
 Urkundenbuch Frastanz. 2011
51)  Gerhard Wanner und Philipp Schöbi:
 Rheticus: Wegbereiter der Neuzeit. 2010
50)  Manfred A. Getzner:
 Burg und Dom zu Feldkirch - Neue Forschungen  
 zur Geschichte der Schattenburg und der Dom- 
 pfarrkirche St. Nikolaus. 2009 
49)  Franz Elsensohn:
 Sagenhaftes Feldkirch. 2008
48)  Wolfgang Weber:
 Von Silbertal nach Sobibor. 2008
47) Mario F. Broggi (Hrsg.):
 Alpenrheintal - eine Region im Umbau. Analysen &   
 Perspektiven der räumlichen Entwicklung. 2007
46)  Kurt Tschegg:
 Sebastian Ritter von Froschauer, erster Landes  
 hauptmann von Vorarlberg 1861-1873. 2006
45) Elmar Schallert:
 Gasthäuser und Bürgerkultur im alten Nenzing. 2005
44) Wolfgang Weber (Hrsg.):
 Regionalgeschichten-Nationalgeschichten. Festschrift 
 für Gerhard Wanner zum 65. Geburtstag. 2004
43)  Wolfgang Weber:
 Hobelspäne. Landtagswahlkämpfe, Parteien und 
 Politiker in Vorarlberg 1945 bis 1969. 2004
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42)  Hannelore Berchtold:
 Die Arbeitsmigration von Vorarlberg nach 
 Frankreich im 19. Jh. 2003
41)  Ibolya Murber:
 Flucht in den Westen 1956. 2002 
40)  Franz Schwärzler:
 Seraphin Pümpel & Söhne in Feldkirch. 2001 
39)  Gerhard Wanner:
 Geschichte der Stadt Feldkirch 1914 - 1955. 2000 
38)  Angelika Sausgruber: 
 Die Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr in  
 Vorarlberg. 1999
37)  Andreas Rudigier und Elmar Schallert: 
 111 Heilige in Vorarlberg. 1998
36)  Thomas Kirisits: 
 Religiöses Leben und Seelsorge der Welschtiroler  
 in Vorarlberg 1870 - 1938. 1998
35)  Burkhard Kilga: 
 Mäder - Heimatdorf am Rhein. 1997 
34) Sieglinde Amann: 
 Armenfürsorge und Armenpolitik in Feldkirch   
 von 1814 - 1914. 1996
33)  Autorengemeinschaft: 
 50 Jahre Kriegsende. 70 Jahre Groß-Feldkirch. 1995
32)  Jürgen und Wolfgang Weber: 
 „Jeder Betrieb eine rote Festung!” Die KPÖ in 
 Vorarlberg 1920 - 1956. 1994
31)  Karl Heinz Burmeister: 
 Geschichte der Juden in Stadt und Herrschaft  
 Feldkirch. 1993 
30)  Alois Götsch: 
 Die Vorarlberger Heimwehr. Zwischen Bolsche- 
 wistenfurcht und NS-Terror. 1993 
29)  Elmar Schallert: 
 Jagdgeschichte von Nenzing. 1992 
28)  Rainer Lins:
 Tisis, Dorf- und Kirchengeschichte. 1992 
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27) Manfred Dünser: 
 Politischer Katholizismus in Vorarlberg. 1991
26)  Gerda Leipold-Schneider: 
 Bevölkerungsgeschichte Feldkirchs bis ins 
 16. Jahrhundert. 1991
25) Markus Hämmerle: 
 Glück in der Fremde? Vorarlberger Auswanderer  
 im 19. Jahrhundert. 1990 
24)  Rainer Bayer: 
 Die Feldkircher Glockengießer und Fabrikanten  
 Graßmayr. 1989
22)  Karl Gamon: 
 Verkehrsgeschichte des Walgaues. 1988
21)  Reinhard Johler:
 Mir parlen Italiano und spreggen Dütsch piano. 1987
20)  Siegfried Müller: 
 Drei Wunderheiler aus dem Vorarlberger 
 Oberland. 1986 
19)  Manfred A. Getzner:
 Die Feldkircher Bildhauerfamilie Bechtold. 1986
18)  Traugott Zech: 
 Holzbauten in Vorarlberg. 1985 
17)  Manfred A. Getzner: 
 Getzner & Comp. in Feldkirch und Nenzing. 1984 
16)  Ingrid Zeller:
 Weinbau in Vorarlberg. 1983 
15) Natalie Beer: 
 Funde am Lebensweg. 1983 
14) Norman Douglas: 
 Wieder im Walgau. 1982 
13)  Thomas Kirisits: 
 Die Rolle des Montafons in den Franzosenkriegen. 1982 
12)  Manfred Getzner: 
 Die Musikerfamilie Schmutzer. 1981
11) Rainer Bayer:
 Torfstechen in der Kummenbergregion. 1981 
10)  Josef Märk:
 Schwabenkinder aus Rankweil. 1981
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9)  Autorengemeinschaft: 
 Laternsertal. 1980 
8)  Kabarett Wühlmäuse:
 Mundarttexte. 1980 
7)  Karlheinz Albrecht: 
 Großhammerzunft Feldkirch. 1980 
6) Fritsch/Mayer: 
 Josef Huber/Hermann Mayer. 1979 
5)  Josef Märk:
 Waldeigentum im Vorderland. 1978 
4)  Josef Kessler: 
 Bergkirche Rankweil. 1978 
3)  Autorengemeinschaft: 
 Der Walgau - Natur und Landschaft. 1977 
2)  Gerhard Wanner:
 Feldkircher Theater im 19. Jahrhundert. 1977
1) Christoph Vallaster:
 Die Feldkircher Marktgasse. 1976



46

Notizen



47

Notizen



48

Herausgeber
Rheticus-Gesellschaft, Schlossergasse 3,  
6800 Feldkirch, Österreich. www.rheticus.com

Für den Inhalt verantwortlich
Vorstand der Rheticus-Gesellschaft

Fotonachweise 
Dr. Philipp Schöbi (S. 11, S. 19)
Benedikt Narodoslawsky (S. 12)
Helmut Köck (S. 13)
Dr. Karl Dörler (S. 14)
Friedrich Böhringer (S. 15)
Internationale Rheinregulierung (S. 16, S. 27)
LIT Verlag Wien (S. 17)
Schattenburgmuseum Feldkirch (S. 18)
Alexandra Zittier-Summer (S. 20, S. 30, S. 32, S. 34)
Johannes Spies MSc (S. 21)
Gemeinearchiv Nenzing (S. 22)
Dr. Hans Gruber (S. 23)
Plakatsammlung Schweizerische Nationalbibliothek (S. 24)
Dr. Dieter Petras (S. 25)
Stadtmarketing und Tourismus Feldkirch GmbH,  
Fotograf: Nik Skorpik (S. 26)
Barockbaumeistermuseum Au (S. 28)
ESA/Hubble and NASA, Dark Energy Survey, J. Dalcanton; 
CC BY 4.0 (S. 29)
Tibert Keller (S. 31)
Österreichische Nationalbibliothek (S. 33) 
Amt der Vlbger. Landesregierung, Barbara Neyer (S. 35)
Vorarlberger Landesbibliothek (S. 36, S. 37)
Gemeinfrei (S. 38)
Mag.a Maria Jansa (S. 39)

Stand Dezember 2021, Änderungen vorbehalten

Die Rheticus-Gesellschaft dankt folgenden 
Sponsoren für ihre finanzielle Unterstützung:

Impressum



Vor Ort oder online mit George?
Wir können beides.

Wir sind 14x vor Ihrer Haustüre.
Beratungszeiten MO-FR von 7-19 Uhr! 

Frank Schleinitz
Filiale Mäder Thomas Gstöhl

Filiale Götzis

Susanna Süß
Filiale Koblach

Jochen Scherzinger
Filiale Klaus Christoph Gassner

Filiale Sulz

Gösta Bildstein
Filiale Rankweil

Peter Gut
Filiale Tisis

Markus Bell
Filiale Frastanz

Sinan Aksu
Filiale FK-Stadt

Mathias Breuß
s Wohnbank

Patrick Lindl
Filiale Gisingen

Roland Ladinek
Filiale Nofels

Harald Hörburger
Filiale Tosters

Elmar Bertschler
Filiale Altenstadt

www.sparkasse-feldkirch.at
www.facebook.com/spkfeldkirch
www.instagram.com/sparkasse.feldkirch

Von Angesicht zu Angesicht - oder digital. Persönlich mit 
unseren Beratern - oder online mit George. Finden Sie mit 
uns Ihr eigenes Banking. Service hat heute sehr viel mit 
modernen Technologien zu tun - aber noch viel mehr mit
Menschen. Bei uns seit 1842.
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